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Amorbach II zum Derby beim SV Weilbach!

Hallo, liebe Fans, Mitglieder des 
Sportvereins und sehr geehrte 

Leser der Sportvereins-Nachrich-
ten! 

Am Sonntag, den 2. September 
2018 findet das erste Derby der 

Ersten Mannschaft gegen die Amorbacher Zweite 
um 15 Uhr auf dem Sportgelände in Weilbach statt. 

Nach dem positiven Beginn der Verbandsrunde 
mit dem 3:3-Unentschieden daheim gegen Meister-
schaftsfavorit Kleinheubach und dem 3:2-Sieg beim 
FC Heppdiel hoffen wir auf ein gutes Ergebnis.

Trainer stellt sich Fragen im Interview! 
Wie schon in den Jahren zuvor, stellt sich unser 
Trainer kurz nach dem Rundenbeginn zu Fragen 

rund um die Mannschaft, den Verein und allgemei-
nen Dingen, die ihn und den Sportverein Weilbach 
betreffen.	 Weiteres hierzu auf den Seiten 14 bis 16!

Barrieren- und Bandenbau kommt voran! 
Auch Dank der überragenden Bereitschaft von Spie-
lern der Ersten Mannschaft ist der Barrieren- und 
Bandenbau am Sportgelände weit fortgeschritten. In 
den nächsten Wochen werden die Arbeiten abge-
schlossen.  	Weiteres hierzu auf den Seiten 20 und 22!

Genauere Informationen im Innenteil!
Weitere Informationen finden Sie im Innenteil un-
serer Vereinszeitung! Wir wünschen Ihnen wieder 
viel Spaß beim Lesen der Sportvereins-Nachrichten, 
Ausgabe Nr. 109, August 2018! 	 Horst Weisser
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Gut in neue Verbandsrunde gestartet!
Enges Pokalspiel und vier Punkte zum Rundenstart!  Von Sven Törke

Ein knappes Pokalspiel, 0:1 gegen die Erste vom 
TSV Amorbach, wo es beinahe noch zur Ver-

längerung gekommen wäre, ein 3:3-Unentschieden 
gegen die hoch favorisierte Mannschaft der SG aus 
Kleinheubach und ein 3:2-Sieg auf der Höhe gegen 
den FC Heppdiel, dass waren die Ergebnisse der 
drei Pflichtspiele unserer Mannschaft in jüngster Zeit. 

Nach der letzten, für alle unerwartet, so positiv 
verlaufenen Saison 2017/18 kennen uns inzwischen 
die anderen Mannschaften. Nichtsdestotrotz hat 
unser Team auch seine Hausaufgaben gemacht und 
verkauft sich in den ersten Pflichtspielen wieder her-
vorragend. Wir wünschen unserer Mannschaft und 
dem Trainer alles Gute und freuen uns auf die kom-
menden Partien in dieser Saison 2018/19. 

»Auf geht's SVW!«                            Horst Weisser

Pokalspiel vom Freitag, den 10. August 2018:
Knappe Niederlage im Pokal gegen Amorbach!
SV Weilbach I – TSV Amorbach I 	 0:1 (0:1)
Im ersten Pflichtspiel der Saison kam es im Pokal 
zum Aufeinandertreffen mit der Kreisklassenmann-
schaft aus Amorbach. Die Jungs des TSV, die am 
Saisonende, trotz einer überragenden Rückrunde, 
doch noch aus der Kreisliga abgestiegen waren, gal-
ten als absoluter Favorit. 

Doch der Pokal schreibt bekanntlich seine eigenen 
Gesetze und so war es nach zwei Zeigerumdrehun-
gen unser Torjäger Niyazi Gülen, der völlig frei vor 
dem Gehäuse der Amorbacher auftauchte aber die 
Riesenchance leider nicht zur 1:0-Führung verwer-
ten konnte. Im Anschluss entwickelte sich ein relativ 
ausgeglichenes Spiel. Amorbach zeigte sich in der 
Spielanlage reifer und unsere Jungs versuchten aus 
einer sicheren Defensive heraus ihre Angriffe vor-
zutragen. Mitte der ersten Hälfte war es dann aber 
soweit und der TSV konnte eine Unachtsamkeit zur 
Führung nutzen. Auch die zweite Hälfte verlief im 
Großen und Ganzen ausgeglichen, mit einem leich-
ten Chancenvorteil für den TSV Amorbach. Nach-
dem unser Abwehrchef  Yusuf Genc kurz vor Schluss 
einen Freistoßkracher an den Pfosten setzte, blieb es 
leider aus unserer Sicht bei der knappen Niederlage.

Fazit: Ordentlich gespielt aber leider verloren. Fast 
hätte unsere Truppe die Verlängerung erreicht.

Verbandsspiel vom Sonntag, den 19. August 2018:
Punktgewinn gegen Topfavoriten Kleinheubach!
SV Weilbach – SG Eintr. Kleinheubach	 3:3 (3:3)
Zum ersten Punktspiel der Saison war die Mann-
schaft aus Kleinheubach zu Gast. Der selbsternannte 
Meisterschaftsfavorit stellte gleich zu Beginn eine 
hohe Hürde dar. Leider mussten wir krankheitsbe-
dingt und kurzfristig auf unseren Abwehrchef  Yusuf 
Genc, Sebastian Neuberger sowie urlaubsbedingt 
auf  Valentin Kimmel verzichten. 

Das Spiel startete denkbar schlecht! Bereits in 
Minute Eins markierte die Eintracht nach einem 
Freistoß das 0:1. Unsere Jungs reagierten aber nicht 
geschockt, versuchten weiter dagegen zu halten und 
kamen nach einem Eckball durch Jonatan Dörig, nur 
sieben Minuten später, zum Ausgleich. 

Kleinheubach versuchte in der Folge das Spiel an 
sich zu reißen. Unsere Mannschaft kämpfte jedoch 
aufopferungsvoll und versuchte gezielt Konter zu 
setzen. Da uns dies immer wieder gelang, konnten 
wir zweimal eine Führung durch Niyazi Gülen he-
rausspielen die Kleinheubach aber stets zu kontern 
wusste. 

So ging es nach einer rasanten ersten Halbzeit 
mit einem 3:3 in die Kabinen. Da sich leider auch 
noch unser Torjäger und Spielgestalter Niyazi Gülen 
verletzte war die zweite Halbzeit eine große He-
rausforderung für unsere Mannschaft. Gegen die  
nun überlegenen Kleinheubacher gelangen uns lei-
der nur noch selten Entlastungsangriffe. Trotz allem 
erkämpfte sich unsere Truppe aufopferungsvoll nicht 
unverdient einen Punkt.

Fazit: Ein guter Start in die neue Saison mit dem 
überraschenden Punktgewinn. Darauf können wir 
aufbauen auch wenn wir in den nächsten Wochen 
noch einiges verbessern müssen.

Unsere Aufstellung: M. Kuger – M. Schober (A. 
Lebold), C. Breunig, W. Nahrath, Y. Hornich – R. Ho-
lischeck (M. Kittner), C. Groh, N. Gülen (M. Friedl), 
A. Hartig – Mohammad Mahahieh, J. Dörig – Conny 
Knapp.

Spielfilm: 0:1, 1. Min., Alexander Alberg; 1:1, 6. Min.,  
Jonatan Dörig; 2:1, 17. Min., Niyazi Gülen; 2:2, 24. Min., 
Kenneth Pratt; 3:2, 31. Min., Niyazi Gülen; 3:3, 43. Min., 
Kenneth Pratt.	             Fortsetzung auf Seite 6
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Verbandsspiel vom Sonntag, den 19. August 2018:
Wichtiger Auswärtssieg gegen den FC Heppdiel!
FC Heppdiel – SV Weilbach		  2:3 (2:2)
Zum ersten Auswärtsspiel der Saison waren wir in 
Heppdiel zu Gast. Gegen die Truppe von der Höhe 
ist es auswärts immer schwierig zu gewinnen. 
Leider mussten mit Niyazi Gülen, Andreas Breu-
nig (verletzt) sowie Yusuf Genc (Arbeit) wichtige 
Leistungsträger passen und Werner Nahrath nahm  
angeschlagen auf der Bank Platz. Doch es begann 
gut für uns. Bereits nach drei Minuten brachte  
Raphael Holischek unsere Farben in Front. Zu-
nächst stellten wir die bessere Mannschaft nutzten 
aber vielversprechende Chancen nicht zum Ausbau 
der Führung und schafften es danach nicht mehr 
unsere Leistung auf den Platz zu bringen. Heppdiel 
kam jetzt ins Spiel. Diese Überlegenheit nutzte der 
Gastgeber um das Ergebnis in seine Richtung zu 

drehen. Die Partie war zu diesem Zeitpunkt sehr 
zerfahren. Mit dem schönsten Angriff des Spieles 
glichen wir aber noch vor der Pause aus. Auch in 
Hälfte Zwei war es ein zerfahrenes Spiel mit vie-
len Fehlern. Eine gut ausgeführte Standartsituation 
führte dann zur Entscheidung. Die gute Freistoß-
flanke von André Hartig nutzte Jonathan Dörig per 
Kopf zum 3:2-Endstand.

Fazit: Kein gutes Spiel aber die Punkte gehen an 
uns. Es ist wichtig auch diese Spiele erfolgreich zu 
bestreiten um wichtige Punkte zu sammeln.

Aufstellung: M. Kuger – M. Schober, C. Breunig, C. 
Groh, Y. Hornich (W. Nahrath) – A. Lebold, C. Knapp 
(Mohammad Mahshieh), V. Kimmel (M. Friedl), A. 
Hartig – J. Dörig, R. Holischek – S. Neuberger.

Spielfilm: 0:1, 3. Min., Raphael Holischek; 1:1, 25. 
Min., Timo Berberich; 2:1, 28. Min., Tobias Konrad; 2:2, 
43. Min., Jonatan Dörig; 2:3, 78. Min., Jonatan Dörig.

Erstes Auswärtsspiel, Heppdiel besiegt!
Keine schönes Spiel aber drei Punkte gewonnen!  Von Sven Törke
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»Die Neuen!« Die Spielervorstellung
Im Gespräch mit dem Spieler André Hartig!  Von Horst Bauer

Name: Hartig  Vorname: André.
Alter: 32 Jahre.  Wohnort: Erlenbach.
Familienstand: Glücklich verheiratet, zwei Töchter.
Was war Dein größter Erfolg als Spieler? 
André: 2012 Landesligaaufstieg mit Erlenbach; 

2016 mit Goldbach Meister in der Kreisklasse!
Welche drei Dinge würdest Du auf 

eine einsame Insel mitnehmen?
André: Meine Frau und die beiden 

Töchter!
Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
André: Niazy‘s Adana Kebab. 
Mit wem würdest Du einen Monat 

tauschen?
André: Brauch ich nicht, ich möchte 

mit Niemandem tauschen, bin 
glücklich so wie es ist!

Wer ist/sind Dein/e Lieblingsfußballer?
André: Sebastian Göbig.
Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
André: Der FC Bayern München!
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?

André: Al Pacino!
Was kannst Du besonders gut kochen?

André: Wasser!
Welche Musik magst Du am liebsten?
André: House.
Gibt’s andere Hobbys außer Fußball?
André: Ja, habe ich!
Was wünschst Du Dir persönlich für 

die Zukunft?
André: Mehr Zeit zu haben für  

die wirklich wichtigen Dinge im 
Leben. hb
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Name: Gärtner Vorname: Pascal.
Alter: 26 Jahre.  Wohnort: Kleinheubach.
Familienstand: Vergeben.
Was war Dein größter Erfolg als Spieler? 
Pascal: Meisterschaft in der Jugend mit Kleinheu-

bach; Forellen-Cup-Sieger mit 1. Mannschaft 
Kleinheubach unter Trainer Sven Törke.

Welche drei Dinge würdest Du auf 
eine einsame Insel mitnehmen?

Pascal: Zelt, Bett und Grill.
Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Pascal: Ein Stück Fleisch vom Grill. 
Mit wem würdest Du einen Monat 

tauschen?
Pascal: Liebend gerne würde 

ich einmal mit meinem Bruder 
tauschen!

Wer ist/sind Dein/e Lieblingsfußballer?
Pascal: René Adler.
Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Pascal: Eintracht Frankfurt, manchmal :).
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?

Pascal: Will Smith.
Was kannst Du besonders gut kochen?

Pascal: Wasser.
Welche Musik magst Du am liebsten?
Pascal: Alles, was sich gut anhört.
Gibt’s andere Hobbys außer 

Fußball?
Pascal: Ja, faul sein!
Was wünschst Du Dir persönlich 

für die Zukunft?
Pascal: Das ich alles schaffe, was ich 

mir vornehme. hb

»Die Neuen!« Die Spielervorstellung
Im Gespräch mit dem Spieler Pascal Gärtner!  Von Horst Bauer
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SVW war bei Ortsmeisterschaften dabei!
Damenmannschaft beim TC Weilbach/Weckbach! Von Heike Kuger

Die Damenmannschaft hat den Sportverein Weilbach würdig vertreten!

Jedes Jahr finden beim Tennisclub 
Weilbach/Weckbach in Weilbach 

die Tennis-Ortsmeisterschaften statt.
Dieses Mal hatte der Sportverein 

Weilbach bei dieser Veranstaltung 
eine Damenmannschaft gemeldet 
und ins Rennen für die Tennis-Tur-
nierspiele geschickt. 

Diese haben sich auch wacker für 
den SVW geschlagen!

Ein großer Dank geht hier an die 
Mädels, dass sie uns so gut vertreten 
haben. 

Für den SVW auf dem Tennisgelän-
de aktiv waren: Steffi Schwab, Katrin 
Kuger, Monica Doronzo und Patrizia 
Adrian.	                                   hk
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Neue Verbandsrunde, im zweiten Jahr in der 
A-Klasse, Gruppe 5, Aschaffenburg nach dem 

Aufstieg aus der B-Klasse! Gut mitspielen und die 
Klasse halten! So sieht dies das Team für den Spiel-
betrieb beim SV Weilbach!

Sven Törke, der Trainer der zurückliegenden 
und auch für die kommende Saison stellt sich  
hier wieder den Fragen rund um das Geschehen 
bei den Aktiven, beim Sportverein Weilbach und 
im Allgemeinen. 

Weisser: Wie warst Du mit der abgelaufenen 
Saison 2017/18 zufrieden?
 Törke: Die Saison, sprich Verbandsrunde 2017/18 
war für uns sicher ein großer Erfolg mit dem man 
so nicht rechnen konnte. Aber der Teamgeist und 
das Zusammenspiel mit unseren tollen Fans hat 

uns über die vergangene Saison getragen und zu 
diesem Erfolg geführt.

Weisser: Wie sind Deine Eindrücke nach den 
ersten Spielen (Pokal und zwei Verbandsspiele) 
in der neuen Saison?

Törke: Ich denke wir haben eine harte Saison 
vor uns. Die neuen Teams werten die Liga noch 
einmal auf und es wird immer schwieriger Punkte 
zu holen. Aber das ordentliche Pokalspiel gegen 
Amorbach, der überraschende Punkt gegen den 
Meisterschaftsfavoriten Kleinheubach und der 
Sieg in Heppdiel zeigen, dass wir auch dieses Jahr 
eine gute Saison spielen können. Ich denke wir 
müssen versuchen wieder so schnell wie mög-
lich Punkte gegen den Abstieg zu sammeln. Alles 
andere wäre vermessen. Trotz allem werden wir 
natürlich in jedes Spiel gehen und versuchen 

es zu gewinnen.

Weisser: Wie ist Deiner Meinung nach, 
der momentane Leistungsstand der Mann-

schaft, wo setzt Du noch an bzw. wo muss 
man sich verbessern?

 Törke: Die Jungs ziehen alle gut mit und das sieht 
alles recht positiv aus. Unser Schwachpunkt aber 
bleibt das Fußball »spielen«. Da müssen wir uns 
weiter dringend stetig verbessern!

Weisser: Sechs Neuzugänge sind zum SVW 
gekommen und einen Abgang musste man ver-
zeichnen. Wie ist Dein Eindruck von den Neuen?

Törke: Der erste Eindruck ist sehr positiv! Das 
sind alles tolle Jungs, die wir jetzt aber gut inte-
grieren müssen.

 
Weisser: Du bist jetzt schon in der fünften 

Saison Trainer beim SV Weilbach, was waren 
die Gründe für Dich nochmal eine Saison beim 
SVW dranzuhängen? 

Törke: Was mir gefällt ist einfach die tolle Ge-
meinschaft im Verein. Wir sind auf einem guten 
Weg und den wollen wir jetzt weitergehen, auch 
wenn das in einem anderen Verein von der Infra-
struktur her wahrscheinlich einfacher für einen 
Trainer wäre. Aber ich mag einfach das Flair im 
Verein und die außergewöhnliche und schöne 
Zusammenarbeit mit Dir, Horst Bauer und den 
anderen.

»Zur Sache ... – Zielsetzungen des Trainers mit den Aktiven des SVW in der Saison 2018/2019!
Trainer Sven Törke stellt sich den Fragen über die abgelaufene und die aktuelle Verbandsrunde in der A-Klasse, Gruppe 5, Aschaffenburg!  Von Horst Weisser
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»Zur Sache ... – Zielsetzungen des Trainers mit den Aktiven des SVW in der Saison 2018/2019!
Trainer Sven Törke stellt sich den Fragen über die abgelaufene und die aktuelle Verbandsrunde in der A-Klasse, Gruppe 5, Aschaffenburg!  Von Horst Weisser

Weisser: Welche Ziele hast Du für die aktuelle 
Saison 2018/2019?

Törke: Mit dem Abstieg nichts zu tun haben und 
dann sehen wir weiter. Wichtig aber wird sein, dass 
die Jungs Spaß am Kicken haben und wir alle zu-
sammen eine gute Zeit verbringen.

Weisser: Wird der Abstiegskampf ein Thema 
für uns sein?

Törke: Ich befürchte das wird bei dieser Klasse 
ein Thema welches wir im Auge behalten müssen. 

Weisser: Wer sind für Dich die Favoriten in der 
A-Klasse, Gruppe 5, Aschaffenburg?

Törke: Klar, Kleinheubach ist der Topfavorit, aber 
ich denke auch Kirchzell, Wörth, Laudenbach 
und allgemein die neuen Teams werden da or-
dentlich mitmischen.

Weisser: Welche Spiel-Philosophie willst 
Du vermitteln (bspw. Stichwort 4er-Kette), 
ohne den Gegnern zuviel zu verraten?

Törke: Wir wollen aus einer sicheren De-
fensive schnell nach vorne spielen. Die Betonung 
liegt hier auf »Spielen«. Das machen wir leider 
noch viel zu selten.

Weisser: Wie ist der Zusammenhalt im Team?
Törke: Das sind tolle Jungs, die gut harmonieren. 

Natürlich gibt es in einer so großen Truppe immer 
auch mal Reibungen aber das ist OK und muss 
auch mal sein. Wenn es drauf ankommt stehen die 
Jungs zusammen und das zählt für mich.

Weisser: Wenn er nicht so gut wäre, was 
machst Du, um ihn zu stärken?

Törke: Schauen wir mal was die Michaelismesse 
so bringt. :)

Weisser: Wenn gut, wie hättest Du ihn hinbe-
kommen?

Törke: Wir müssen einfach aufpassen, dass die 
Jungs die zu uns kommen passen und jedem zei-
gen, dass er wichtig ist!

Weisser: Gibt es Tage an denen im Training gar 
nichts läuft?

Törke: Natürlich gibt es auch solche Tage. Wir 
sind alle Hobbysportler und haben mal einen 

schlechten Tag im Job und so ist das auch manch-
mal im Training.

Weisser: Was macht dir beim Training mit der 
Mannschaft am meisten Spaß?

Törke: Einfach das Zusammensein mit den 
Jungs. Die würden natürlich am liebsten immer 
nur Kicken.

Weisser: Wie trainierst Du die Mannschaft, um 
genügend Kraft und Ausdauer für die Saison zu 
haben?

Törke: Wir arbeiten grundsätzlich mit dem Ball. 
Auch Ausdauer und Kraft lassen sich hier für un-
seren Leistungsbereich gut trainieren und am Ball 
haben wir die meisten Defizite.

                                  Fortsetzung auf Seite 16
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Der Trainer, Sven Törke im Interview!
Die Fortsetzung von der Seite 15!  Von Horst Weisser

Weisser: Was war bisher Dein schönstes bzw. 
aufregendstes Erlebnis in Deiner Trainerkarrie-
re?

Törke: Da gabs so viele schöne Dinge, die ich 
mitgenommen habe, das auf Eines zu reduzieren 
wäre schwierig.

Weisser: Welche Herausfordungen gab es bis-
her zu meistern?

Törke: Die waren vielfältig und spannend und 
liegen mal im sportlichen mal im menschlichen 
Bereich.

Weisser: Welchen Rat würdest Du Leuten ge-
ben, die auch Trainer werden wollen?

Törke: Nicht immer alles zu Ernst nehmen. Vor 
allem im Amateursport ist das nicht immer einfach 
und eine Herausforderung. Aber wenn man daran 
Spaß hat ist das einfache eine coole Sache.

Weisser: Bist Du vor dem Spiel aufgeregt?
Törke: Natürlich ist man vor dem Spiel ein wenig 

aufgeregt. Aber das gehört dazu und macht doch 
auch den Reiz aus.

Weisser: Wie ging eigentlich Dein erstes Spiel 
als Trainer aus und gegen wen war es?

Törke: Oh, dass ist schon eine Weile her. Es war 
als Trainer des TSV Weckbach eine 1:2-Niederlage 
gegen den TV Rüdenau.

Weisser: Wie lange bist Du schon Trainer?
Törke: Ich gehe jetzt in mein 17. Trainerjahr. In 

dieser Zeit war ich lediglich ein halbes Jahr nicht 
als Coach tätig..

Weisser: Vielen Dank Sven für das Gespräch und 
wir hoffen natürlich alle, dass wir wieder eine tolle 
Saison beim SVW erleben werden!                 hw
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»Wasser marsch«, die Feuerwehr hilft!
Eine Übung zum Wässern des Platzes genutzt! Von Horst Bauer

18

Es war zwar nur ein Tropfen auf den heißen Stein 
in dieser langen Trockenperiode aber unserem 

Fußballplatz tat die kurzseitige Nässe gut! 
Vielen Dank an die Truppe der Feuerwehr, die 

uns beim Leeren der Zisterne vor dem Platz super 
unterstützt hat!	 hb
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Der Bandenbau ist gut vorangekommen!
Uwe Arnold und Markus Kuger federführend! Von Horst Weisser
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Bandenbau steht vor dem Abschluss!
»Erste« beim Arbeitseinsatz gut vertreten! Von Horst Weisser
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Gratulation! – Die Verbandsspiele! – Wichtiger Hinweis an unsere Kunden!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
Am Freitag, den 31.  August 2018 feiert unser Eh-
renmitglied Herr Heinz Lang sein 69. Wiegenfest.   
Am Samstag, den 1.  September 2018 wird unser 
Mitglied Herr Helmut Scholl 70 Jahre jung.   
Wir wünschen Euch beiden »Alles Gute, Gesund-
heit mit den besten Wünschen vom SVW«!

Die kommenden Verbandspiele der »Ersten«!           
Am kommenden Sonntag, den 2. September 2018 
um 15 Uhr findet das Derby gegen die Zweite 
Mannschaft vom TSV Amorbach in Weilbach statt.

Am Sonntag, den 9. September 2018 um 15 Uhr 
ist das nächste Verbandsspiel beim SV Elsava Rück-
Schippach.

Am Sonntag, den 16. September 2018 ist um 15 
Uhr das Verbandsspiel daheim gegen den TSV aus 
Eisenbach. 

Nächste SVW-Zeitung erscheint Ende September!           
Die Sportvereins-Nachrichten, Nr. 110 erscheinen, 
wie gewohnt, Ende des Monats September 2018!

»Herzlichen Dank« an unsere Werbekunden!             
Mit dieser Ausgabe der Sportvereins-Nachrichten, 
Juni, Nr. 109, erscheint die erste Zeitung des SV 
Weilbach in der neuen Dekade (Von August 2018 
bis Juli 2019/Zwölf monatliche Erscheinungen).

Wir konnten viele Kunden für die neuen Banden-
werbungen am Sportgelände des SV Weilbach und 
Anzeigenkunden für die Sportvereins-Nachrichten 
hinzugewinnen!  

Wir sagen allen, den neuen Unterstützern und 
denen, die uns weiter die Treue halten werden, ein 
HERZLICHES DANKESCHÖN und hoffen natür-
lich für die Zukunft auf eine dauerhafte, gedeihli-
che Zusammenarbeit!            Ihr SVW-Vorstandsteam
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